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Rückkehr der Pfreimder Soldaten: Nato-
Einsatz in Litauen erfolgreich beendet
Das Panzerbataillon 104 aus Pfreimd beendet seinen
Einsatz in Litauen und übergibt das Kommando an

Oberstleutnant Schillemans.

Rückkehr und Sicherheit: Bedeutung des
Nato-Einsatzes in Litauen

Das Panzerbataillon 104 aus Pfreimd hat kürzlich seinen
erfolgreichen Einsatz an der Nato-Ostflanke in Litauen
abgeschlossen, was nicht nur für die beteiligten Soldaten,
sondern auch für die Sicherheit der Region von großer
Bedeutung ist. Der Einsatz begann im Februar und umfasste
rund 300 Soldaten, die in Rukla stationiert waren. Die Rückkehr
der Soldaten ist ein wichtiges Symbol für die Stabilität in einem
geopolitisch sensiblen Bereich.

Übergabe der Verantwortung

Mitte der Woche führte der Pfreimder Kommandeur
Oberstleutnant Marek Krüger die offizielle Übergabe des
Kommandos über die Nato-Battlegroup an seinen Nachfolger
Oberstleutnant Sebastiaan Schillemans durch. Dies ist
bemerkenswert, da zum ersten Mal ein Offizier aus den
Niederlanden diese wichtige Position übernimmt. Das deutsch-
niederländische Panzerbataillon 414 wird nun die Leitung über
die 1.700 Soldaten dieser internationalen Truppe übernehmen.

Strategische Relevanz der Battlegroups



Die Nato-Mission, die unter dem Titel „Enhanced Forward
Presence“ firmiert, wurde als Reaktion auf das steigende
Bedrohungspotential aus Russland ins Leben gerufen. Seit 2017
sind daher durchgehend Soldaten der Nato in Litauen stationiert,
um die Grenze zu sichern. Diese Maßnahmen sind Teil einer
größeren Strategie zur Stärkung der Sicherheit der
osteuropäischen Mitgliedstaaten und zur Abschreckung
möglicher Aggressionen.

Transport der Kampfpanzer und Rückkehr
nach Pfreimd

Die 16 Kampfpanzer vom Typ Leopard 2, die wichtige
Unterstützung während des Einsatzes boten, werden in der
kommenden Woche zurückerwartet. Diese 60 Tonnen schweren
Geräte werden mit dem Zug transportiert, was eine effiziente
und materialschonende Rückverlegung gewährleistet. Am
Bahnhof Nabburg werden sie am Dienstag empfangen, bevor sie
in die Pfreimder Oberpfalz-Kaserne zurückkehren.

Auswirkungen auf die Regionalgesellschaft

Der dritte Einsatz des Panzerbataillons 104 in Litauen seit 2017
zeigt die anhaltende Kommitment der Bundeswehr zur
internationalen Sicherheit und Verteidigung. Die Rückkehr der
Soldaten bringt nicht nur wichtige Erfahrungen, sondern auch
ein Gefühl des Stolzes und der Loyalität in die Gemeinschaft
zurück. Solche Einsätze stärken den Zusammenhalt innerhalb
der Truppe und fördern das internationale Verständnis und die
Zusammenarbeit in Krisenzeiten.

Feierliche Rückkehr

Die Rückkehr der Soldaten wird zusätzlich mit einem
Rückkehrappell am 14. September 2024 gefeiert, um den Dienst
und die geleistete Arbeit der Soldaten zu würdigen. Diese Feier
wird nicht nur den Militärangehörigen, sondern auch der



Gemeinschaft in Pfreimd die Gelegenheit geben, den Mut und
das Engagement der beteiligten Soldaten zu anerkennen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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